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treppab im Studio und die Kinder lösten 
Aufgaben. In der kurzen Regenpause 
konnten wir wenigstens vor der Tür unsere 
Pinata zerschlagen und erfuhren somit, wor 
wir den Schatz suchen sollten. Es dauerte 
lange, bis die Kinder die Schatztruhe 
endlich in einem Abstellraum gefunden 
hatten. 
15.00 Uhr trafen dann unsere Eltern ein und 
wir führten viele Tänze auf. Natürlich auch 
unseren neuen Tanz Ghoastbuster in neuen 
Kostümen. Die Eltern waren begeistert. Es 
war eine schöne Woche und wir fiebern jetzt 
schon dem Ferienworkshop 2023 entgegen.

Vom  1 5 . 8 .  - 1 9 . 8 . 2 2  f a n d  u n s e r  viel zu kurz und wir konnten nicht alles 
Ferienworkshop im Tanzstudio statt. testen. Ein Picknick beendete den Besuch in 
Wir waren 20 Kinder. Eigentlich hatten sich der Imaginata. Doch langsam wurde das 
viel mehr angemeldet, doch unsere Wetter schlechter und wir mussten die 
Platzkapazität reichte nicht aus und so Schirme auspacken. Zum Glück fuhr 
mussten wir einigen absagen. diesmal die Bahn bis Lobeda-Ost durch.
Am Montag und Dienstag arbeiteten wir an Am Freitag war denn der Finaltag. 
dem Tanz Ghostbuster. Natürlich kam auch Vormittag probten wir alle Tänze im 
Spiel und Spaß nicht zu kurz. Felischa hatte Tanzstudio. Dann war eigentlich die 
sich die Choreographie ausgedacht und Wissensrallye geplant, doch leider schloss 
studierte diese nun mit den Tänzern ein. Es der Himmel seine Tore auf und es regnete 
ging gut voran. Mittags wurde dann jeweils mal wieder. Also Umplanung! Erst mal 
frisch gekocht und es schmeckte allen sehr Kostümanprobe, Mittagessen und dann 
gut. Wissensrallye im Studio. Es ging treppauf,
Am Mittwoch ging es dann zu unserem 
ersten Ausflug los. Diesmal fuhren wir ins 
Paradies. Auch dort trainierten wir an 
unserem Tanz. Dann packte Margitta ein 
großes Schwungtuch aus. Mit diesem 
hatten wir viel Spaß. Dieses Schwungtuch 
haben wir von REWE „Scheine für 
Vereine“ bekommen. Danke nochmal an 
alle fleißigen Eltern, die für uns gesammelt 
haben.
Als wir dann heimwärts in der Straßenbahn 
saßen, kam plötzlich die Durchsage, dass 
die Bahn nach West umgeleitet wird (in 
Lobeda Ost gab es eine Störung). Auch das 
noch! Nun mussten wir von West nach Ost 
in der brütenden  Hitze laufen. Zum Glück 
spendierte Margitta dem Mädels unterwegs 
noch ein Eis.
Am Donnerstag fuhren wir dann in die 
Imaginata. Es ging schon 9.30 Uhr los, denn 
wir hatten eine Führung für 10.30 Uhr 
gebucht. Das war auch gut so, denn wir 
bekamen dadurch alles genau erklärt und 
konnten viel ausprobieren, sogar die 
Achterbahn. Leider war die Zeit mal wieder 
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